
SCHÖNER LERNEN 2024

GRÜNES KLASSENZIMMER
3. April bis 11. Oktober 2024



1.1 Kein Müll ist der beste Müll  Klasse 1 – 4  S.10 

1.2  Die vier Elemente   Vorschule, Klasse 1 – 4  S. 11 

1.3  Streifzug durch die Natur  Klasse 1 – 6 S. 12 

1.4  Kräuterhexen-Studio  Klasse 1 – 5  S. 13

1.5  Kleine Baumschule  Vorschule, Klasse 1 – 4  S. 14 

1.6  Quakende Frösche und tanzende Wasserläufer  Klasse 1 – 4  S. 16 

1.7  Naturerlebnis im Park am Mäuseturm Klasse 1 – 4  S. 17 

1.8  Mauerbiene & Co – Wir tun was für Wildbienen  Vorschule, Klasse 1 – 4  S. 18 

1.9  Geheimnisse des Klostergartens Klasse 3 – 6  S. 19

THEMENÜBERSICHT

NATUR, UMWELT UND REC YCLING

DES OBERBÜRGERMEISTERS

 

Das Jahr 2023 war das Jahr der Klimarekorde  

weltweit: Extreme Hitze, extremer Regen und  

extreme Stürme. Es war außerdem das wärmste 

Jahr seit Beginn der Industrialisierung. Mehr als 

genug Gründe, dem Klimawandel entsprechende 

Aufmerksamkeit zu schenken – einem Thema,  

das auch bei uns im Grünen Klassenzimmer in  

vielfacher Hinsicht präsent ist:  

Was ist Klimawandel überhaupt und was macht  

er mit unserer Erde? Wie können wir ihm entge-

genwirken und was kann ich selbst dagegen tun? 

Wie wichtig es ist, unsere Natur zu schützen,  

erfahren wir erst, wenn wir über ihre Schönheit 

GRUSSWORT

und Besonderheiten wissen und sie (er)kennen 

lernen. Dazu leisten die vielen Angebote und  

Veranstaltungen im Grünen Klassenzimmer auf 

spielerische Art einen wertvollen Beitrag. 

Ich wünsche allen einen spannenden und  

erlebnisreichen Aufenthalt! 

 

 

 

 
Thomas Feser



2.1 Energie-Rallye  Klasse 4 – 5  S. 20 

2.2  Erdi erklärt den Klimawandel  Klasse 3 – 5  S. 21

2.3  Sturmwind und laues Lüftchen  Vorschule, Klasse 1 – 2  S. 22

3.1  SOKO-Mäuseturm Klasse 3 – 4   S. 23

3.2  Kleiner Burgenführer  Klasse 2 – 6   S. 24

3.3 Der Mäuseturm in Bingen  KiGa, Vorschule, Klasse 1 – 2  S. 25 

3.4  Salve, willkommen bei den Römern  Klasse 2 – 6   S. 26

3.5  Mit Feder und Tinte – Schreiben wie im Mittelalter  KiGa, Klasse 1 – 8  S. 27

3.6  Frieda schnuppert Stadtluft – Polizei Puppenbühne  Vorschule, Klasse 1  S. 28

REGENER ATIVE ENERGIEN 

KUNST, KULTUR UND SOZIALES
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Altersgruppen

Die Veranstaltungsinhalte wurden für unterschiedliche Alters-

gruppen konzipiert. Um Ihnen die Suche nach altersgerechten 

Veranstaltungen für Ihre Gruppe zu erleichtern, befinden sich 
Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen und deren Ziel-

gruppen in einer Übersicht auf den vorherigen Seiten wie auch 

direkt neben der Themenbeschreibung. So genannte „Störer“ 

kennzeichnen, an welche Altersgruppe(n) sich die jeweilige 

 Veranstaltung richtet. Es wird unterschieden zwischen den 

 Altersstufen Kindergarten und Vorschule (KiGa / Vorschule), 

den Klassenstufen 1 bis 4, 5 bis 10 und 11 bis 13. Die jeweils 

vorgesehene(n) Altersstufe(n) werden im Störer weiß hinterlegt.

Sonstige Besonderheiten

Bedenken Sie bitte, dass ein Großteil der Veranstaltungen 

immer in der freien Natur stattfindet. Wir empfehlen Ihnen 
daher, Ihre Schüler bzw. Gruppe im Vorfeld auf das Tragen 

wettergeeigneter Kleidung hinzuweisen. Der Park am Mäuse-

turm ist barrierefrei gestaltet und somit auch Rollstuhlfahrern 

zugängig.

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

 

Anmeldung

Da es sich bei dem Grünen Klassenzimmer um ein buchbares 

Angebot handelt, dessen Unterrichtseinheiten auf einzelne 

Altersstufen abgestimmt wurden, ist eine Anmeldung über das 

Anmeldeformular im Vorfeld unbedingt notwendig. Das Anmel-

deformular finden Sie als beschreibbares PDF auf Seite 30 wie 
auch online auf www.bingen.de. Eine telefonische Reservierung 

ist bei der Polizei Puppenbühne wie auch der SOKO-Mäuseturm 

möglich. Sie sichert Ihnen bis zu einer Woche den gewünschten 

Termin. Erfolgt keine rechtzeitige, schriftliche Anmeldung über 

das Anmeldeformular, wird die Reservierung storniert.  

Die Anmeldung erfolgt jeweils für eine Gruppe oder Klasse  

pro Veranstaltung. Sie werden schriftlich über eine erfolgreiche 

Buchung in Kenntnis gesetzt.

Wer zuerst bucht, lernt zuerst

Eine frühzeitige Buchung erhöht Ihre Chancen, Ihren Wunsch-

termin zu erhalten. Bitte bedenken Sie, dass Termine vor  

den Sommerferien besonders gefragt sind. Es empfiehlt sich 
deshalb, falls möglich, auf andere Termine auszuweichen.  

DAS GRÜNE KLASSENZIMMER
RAUS AUS DER ROUTINE – R(H)EIN INS VERGNÜGEN

Das Grüne Klassenzimmer  

ist ein pädagogisches 

Bildungsprogramm, das  

mit seinen abwechslungs

reichen Veranstaltungen 

Kindergärten, Schulklassen 

sowie Jugendgruppen aller 

Altersklassen anspricht. 

Spannende Lerninhalte zu 

vielseitigen Themenschwer

punkten tragen dazu bei, 

umweltpädagogische Inhalte 

zu vermitteln und Kinder 

und Jugendliche für das 

Thema Umwelt in all seinen 

Facetten zu sensibilisieren.  

Wenn im Katalog von Schülern, 

Lehrern und Teilnehmern  

die Rede ist, sind selbst

verständlich auch Schüler*in

nen, Lehrer*innen und Teil

nehmer*innen gemeint.

Klassenfahrt nach Bingen

Sie möchten mit Ihrer Gruppe oder Klasse  

in Bingen übernachten? Dann besuchen Sie 

die moderne Rhein-Nahe-Jugendherberge. 

www.diejugendherbergen.de

Kontakt

Tel.: 06721 / 184-224 

Fax: 06721 / 184-222 

klassenzimmer@bingen.de 

www.bingen.de
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Beitrag

Für die einzelnen Veranstaltungen ist ein Teilnehmer-
beitrag bzw. bei kleineren Gruppen eine Mindestgebühr 

von 50€ zu entrichten. Die Beträge sind in der jeweiligen 

Themenbeschreibung im Katalog ersichtlich. Die pro-

grammabhängigen Beiträge werden Ihnen vor Ihrem 

Besuch im Grünen Klassenzimmer Bingen in Rechnung 

gestellt. Bitte beachten Sie, dass nur eine bargeldlose 

Zahlung, innerhalb von zwei Wochen nach Rechnungs-

erhalt, möglich ist. Der Zugang zum Park am Mäuse-

turm ist kostenfrei.

Stornierungsgebühren

Bitte informieren Sie uns rechtzeitig, wenn Sie Ihren 

Termin nicht wahrnehmen können. Bis spätestens  

5 Werktage vor Veranstaltungstermin ist die Stornie-

rung kostenfrei. Bei späterer Stornierung werden die 

vereinbarten programmabhängigen Beiträge in Rech-

nung gestellt. Stornierungen sind grundsätzlich nur 

schriftlich möglich. Bei kurzfristiger Erkrankung der 

Referenten muss die Veranstaltung leider ausfallen. 

Ihre Teilnahmegebühr wird zurückerstattet.

Öffnungszeiten

Der Park am Mäuseturm ist täglich von 6 Uhr (in den 

Sommermonaten) bzw. von 8 Uhr bis zum Einbruch der 

Dunkelheit geöffnet. Ab diesem Zeitpunkt können Sie das 
Gelände betreten und die vorhandenen Anlagen nutzen.

Weitere Infos und Downloads

finden Sie unter www.bingen.de in der Rubrik  
„Familie und Bildung“.

Anreise
Bahn:

Bingen (Rhein) Hbf  

(in wenigen Schritten über die Fußgängerbrücke  
direkt in den Park) Bhf Bingen (Rhein) Stadt  

(ca. 20 Min. Fußweg)

Privates Busunternehmen:

Busparkplätze stehen in der Hafenstraße zur  

Verfügung

PKW: 

Parkplätze stehen in der Hindenburganlage  

zur Verfügung.  

Bitte seien Sie bereits etwa 10 Minuten vor Ver-

anstaltungsbeginn am ver ein barten Treffpunkt.  
Der Treffpunkt wird Ihnen in Ihrer Buchungs -
bestätigung mitgeteilt. Jede Verspätung führt zu  

einer Verkürzung der gebuchten Veranstaltung.

Park am Mäuseturm

Rhein

N
a
h

e

Naheradweg

Rheinradweg

B42

B9

Richtung

Frankfurt / Wiesbaden

B9

Mainzer Straße

Bahnhof

Rüdesheim

RichtungKöln / Koblenz

Richtung

Saarbrücken / Bad Kreuznach

Bahnhof

Bingen-Stadt

Bingen (Rhein) Hbf 

Autofähre 

Bingen-Rüdesheim

Bahnhof

Bingen-Gaulsheim

A60

A61

Richtung

Ludwigshafen

Richtung
Köln / Koblenz

Richtung

Frankfurt / Mainz

Dreieck

Nahetal

Ausfahrt

Bingen-Ost

Ausfahrt

Bingen-Mitte

 

Bingen

Köln

Frankfurt

UNESCO-Welterbe
Oberes Mittelrheintal

Rheingau

Rheinhessen

Mannheim

Wiesbaden
Rüdes-
heim

Koblenz

MainzHunsrück

Rhein

Nahe

Lahn

Mosel

Main

Frankfurt 
Flughafen
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Fußgänger -

brücke

Rhein-Radweg

Sportfelder und

Skateanlage

Mäuseturm

Garten

der Region    

Alter Reiter

 Bingen (Rhein) Hauptbahnhof

Eisenbahnwaggon

Grünes Klassenzimmer

Stellwerk 

Mensch I Natur I 

Technik

Museum am Strom

Rössler-Linie

PARK AM MÄUSETURM

RHEIN -

NAHE -

ECK

 

Spielplatz 

»Rhein zum Spielen«

Kirchen-

gelände

Alte Wagenausbesserungshalle

Liege-

wiese

-
schran

Bücher

k

Bewegungs-

parcours

Tunneltheater

Rheintal-Kongress-Zentrum

Hotel NH Bingen

Bingerbrück
Nahe-Radweg

Welterbe-Stele

 

Hildegarten

Unterführung

Eingang

Fußgängerbrücke

Jo Kley: 

»Poseidon«

Nahebrücke

-
schran

Bücher

k

Aus aller Herren Länder

Steter Wandel – Leben am Strom

Brüten und Rasten

Paradies aus Menschenhand

Leben zwischen Gleisen

Region der Vielfalt

Zusammenprall der Kontinente

Bunte Pracht auf kargem Boden

Im ständigen Wechsel

Eine Steppe am Rhein

Ein Leben im Blütenrausch

Bunte Vielfalt

Felsen aus Menschenhand

1

2

3

13

12

5
11

6
7

8910

4

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

Das große Abenteuer für unsere kleinen Gäste 

bietet der Natur und Wasserspielplatz „Rhein zum 

Spielen“. Vom Kletterfelsen über einen Burgnachbau 

bis hin zur Seilfähre über den „Rhein“. Hier werden 

Spiel(t)räume wahr. Das benachbarte Weidenlaby

rinth sorgt für „Irrungen und Wirrungen“. 

Neben großzügigen Liegewiesen ist vor allem  der 

große Spiel und Sportbereich reizvoll. Kleinspiel

felder für Fuß und Basketball sowie Beachvolley

ball und handball und eine SkateAnlage für BMX 

Fahrer, InlineSkater und Skateboarder sind die 

Höhepunkte im Park am Mäuseturm. Weitere  

Sportmöglichkeiten bieten der Bewegungsparcours, 

eine Tischtennisplatte, ein Schachfeld sowie eine 

Slackline. 

Die dreizehn Naturstationen des Stellwerks  

Mensch | Natur | Technik machen die unvergleich

liche Natur in und um den Park am Mäuseturm  

unmittelbar erlebbar. Auch die Naturschönheiten 

des Garten der Region gibt es hierbei zu entdecken.  

Die Broschüre „Natürlich rätseln“ begleitet Rätsel

freunde ab 8 Jahren auf ihrer Entdeckungsreise zu 

den Naturstationen. Sie ist kostenlos im Stellwerk 

Mensch | Natur | Technik erhältlich.

DER PARK AM MÄUSETURM
Der 10 Hektar große Park am Mäuseturm, der als attraktiver Freizeitpark im Rahmen  
der Landesgartenschau Bingen 2008 entstanden ist, bietet neben dem Grünen Klassenzimmer 
eine Vielzahl an attraktiven Freizeitmöglichkeiten für alle Altersstufen. Um einen außer
gewöhnlichen, erlebnisreichen Tag im Park am Mäuseturm zu verbringen, sollten Sie deshalb 
zusätzlich Zeit für individuelle Entdeckungen vor und nach den Veranstaltungen einplanen. 

6
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Terrarien mit Laubfröschen und Eidechsen sowie ein 

Rheinfischaquarium geben Einblicke in die Tierwelt 

am Binger Loch. Das Panoskop bietet mit moderner 

Technik einen ungewohnten Blick auf den Park und 

die umgebenden Sehenswürdigkeiten, während der  

Geochronos anschaulich die geologische Entwicklung 

des Mittelrheintales im Zeitraffer vor Augen führt.  
In der Wissensbibliothek findet man Hintergrund- 

STELLWERK  
MENSCH | NATUR | TECHNIK
Das Stellwerk Mensch | Natur | Technik begeistert mit seiner interaktiven Ausstellung 

Jung und Alt. In den Räumen des ehemaligen Eisenbahnstellwerkes wird Ihnen die 

Jahrmillionen alte Geschichte der Region nahe gebracht. Dem außergewöhnlichen 

Zusammenspiel von Mensch, Natur und Technik im und um das Binger Loch können 

Sie an multimedialen Installationen und authentischen Exponaten selbst nachspüren.

Öffnungszeiten: 
Mitte März bis Ende Oktober 2024 
Freitag bis Sonntag 11 – 17 Uhr, 
an Feiertagen sowie auf Anfrage, 
kostenfreier Eintritt

 

informationen, Videos und Animationen, die den 

Besuch im Stellwerk kurzweilig werden lassen. Ein 

dreidimensionales Landschaftsmodell des Oberen 

Mittelrheintals entführt zur Zeitreise durch die Kultur-

landschaft des UNESCO-Welterbegebiets. Animatio-

nen, Filme und Bilder vermitteln die Entwicklung vom 
steinzeitlichen Flusstal über Tausende von Jahren  
bis heute eindrucksvoll.
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Das Museum am Strom versteht sich als Ort leben-

diger Vermittlung von Kultur und Geschichte. 

Für Schulklassen und Kindergruppen bietet das 
Haus vielfältige Programme passend zu den einzel-

nen Ausstellungsschwerpunkten:  von den Römern 

über das Mittelalter rund um Hildegard von Bingen 

bis hin zum Reisen am Rhein im 19. Jahrhundert. 

Das abwechslungsreiche Angebot reicht von Füh-

rungen bis zu Workshops und ist auf unterschied-

liche Altersgruppen abgestimmt.

In der Erlebniswerkstatt im 1. Stock des Museums 

erwartet die jungen Besucher der Mittelalterexperte 

Conrad. Er kann so manches spannende Detail über 

die anstrengende Schreibarbeit in einer mittelalter-

lichen Klosterschreibstube berichten …

DAS MUSEUM 
AM STROM
Unmittelbar am Eingang zum UNESCOWelterbe oberes Mittelrheintal lädt das Museum 

am Strom zu faszinierenden Begegnungen mit 2000 Jahren Kultur und Geschichte am 

Rhein ein. Dauer und Sonderausstellungen zu Hildegard von Bingen, der Rheinromantik 

und Stadtgeschichte von den Römern bis heute präsentieren sich vor der herrlichen 

Kulisse des Binger Lochs im historischen Elektrizitätswerk von 1889. Eine archäologische 

Sensation stellt das 67 Instrumente umfassende „Binger Ärztebesteck“ aus dem  
2. Jahrhundert n. Chr. dar – der weltweit größte Fund zur antiken Medizin.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 10 – 17 Uhr 

Die Erlebniswerkstatt im Museum am Strom für junge Besucher
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1.1 
KEIN MÜLL IST 
DER BESTE MÜLL

Inhalt

Gibt es guten Müll, oder ist der beste Müll, der Müll der 

gar nicht entsteht? Wie kannst auch du einen Beitrag 

dazu leisten Müll zu vermeiden? Wo und wie entsorge 

ich den Müll, der trotz vieler Bemühungen anfällt? Was 

bedeutet Recycling und welche Abfallarten können 

überhaupt wiederverwendet oder aufbereitet werden? 

Mit kleinen Spielen und Aufgaben rund um das Thema 

Müll wollen wir diesen Fragen auf den Grund gehen. 

Ziel

Mit Tipps und Tricks werden wir zu wahren  

Müll-Detektiven. Seid gespannt welcher Müll in welche 

Tonne gehört und was aus dem Müll alles werden kann. 

Kleine Recycling-Produkte könnt ihr am Ende mitnehmen.

1.1

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

Termine:  ab Mai, 2 Stunden    

Zielgruppe: Klassenstufe 1–4  

Teilnehmerzahl: min. 10 max. 20  

Beitrag: 4,00 € je Teilnehmer  

Kooperationspartner:  Stadtjugendpflege Bingen, Umweltingenieur 
 Rainer Belzer 
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1.2  
DIE VIER  
ELEMENTE

Inhalt

Wasser, Erde, Feuer und Luft bestimmen als Elemente 
den Gang der Natur. Die Kinder können die vier Elemente 

erleben und ausprobieren. Mit Experimenten und  

Beobachtungen lernen sie mit ihnen umzugehen und 

sie anzuwenden.

Ziel

Vermittlung grundlegender physikalischer  

Zu sammenhänge, Umweltbildung.

Termine:  Termine auf Anfrage, 10.00–13.00 Uhr  

 oder 13.00–16.00 Uhr 

Zielgruppe: Vorschule, Klassenstufe 1–4 

Teilnehmerzahl: 10–20  

Beitrag: 4,00 € je Teilnehmer, jedoch mind. 50 € 

Kooperationspartner: Bund Deutscher Pfadfinder*innen 

1.2

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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1.3 
STREIFZUG DURCH 
DIE NATUR

Inhalt

In einem mehrstündigen Ausflug ins Grüne der Region sollen 
die Kinder die naturnahe Umgebung erleben und wahrneh-

men. Dazu sammeln die Kinder gern das was sie lose vorfinden. 
Immer wieder wird das Sammelgut besprochen und auf die 

Besonderheiten des Naturraums aufmerksam gemacht, Infos 

gegeben sowie Fragen gestellt und beantwortet. Somit wird eine 
Sensibilisierung der Kinder für ihre naturnahe Kulturlandschaft 

gefördert. 

Ziel

Umweltbildung - Erläuterungen zum Natur- und Kulturraum  

mit den Themen Landschaft, Geologie, Boden, Flora, Fauna, 
Geschichte, Archäologie, Geschichte am Beispiel vor Ort.

Termine:  Termine auf Anfrage 

Zielgruppe: Klassenstufe 1–6 

Teilnehmerzahl: bis Klassenstärke  

Ort: Die Region, der Beginn und die Dauer sind 

 individuell, je nach Wunsch, im Vorfeld zu 

 klären. Allerdings sollten die Kinder, um 

 auch ein Nähegefühl für den Naturraum zu 

 entwickeln, mind. drei Stunden in diesem 

 unterwegs sein. Die Anfahrtszeit sollte 

 dabei eine Stunde nicht überschreiten. 

 Beispielorte sind Morgenbachtal, Lemberg 

 mit Ruine Montfort usw.  

Besonderheiten:  wetterfeste Kleidung für Waldspaziergänge  

 mit Verpflegung  

Dauer:  3 Stunden, nach Rücksprache flexibel  
 anpassbar, z. B. an Unterrichtszeiten,  

 (z. B. Schulstunde/Doppelstunde/ 

 Projekttag/Projektwoche)   

Beitrag:  50,00 € / Stunde, zzgl. Fahrtkosten  
Kooperationspartner: Dipl.-Geologe Andreas Stolz 

1.3

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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1.4 
KRÄUTERHEXEN- 
STUDIO
Inhalt

Die Kinder lernen einheimische Kräuter kennen und 

nutzen. Sie sammeln Pflanzen, die sie in ihr selbst 
gebasteltes Hexenbuch einkleben können. Außerdem 

darf jeder sein eigenes Duftsäckchen basteln und 

Heilöl herstellen.

Ziel 

Die Kinder lernen einheimische Pflanzen und deren 
Nutzen kennen.

Termine:  Termine auf Anfrage,   

 9.00–11.00 Uhr    

Zielgruppe: Klassenstufe 1–5  

Teilnehmerzahl: 10–25    

Mitzubringen:  je Teilnehmer ein DIN A5-Heft,  

 ein Stück Stoff (ca. 25 x 25 cm) und  
 ein leeres Marmeladenglas  

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, jedoch   

 mind. 50 €   

Kooperationspartner: Dipl.-Geographin, Umwelt- 

 pädagogin Heike Hofmann 

1.4

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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1.5 
KLEINE  
BAUMSCHULE
Inhalt

Mit einfachen Spielen wie Memory, Domino, einem Früchte-
Tast-Spiel und vielen weiteren Spielen lernen wir einige Bäume 

anhand ihrer Blätter und ihrer Früchte zu bestimmen. Außerdem 
wollen wir mit dem Holz der Bäume einen Zauberstab gestalten.

Ziel

Spielerische Wissensvermittlung zur Bestimmung von Bäumen 

anhand ihrer Blattformen.

Termine:  Termine auf Anfrage,   

 9.00–11.00 Uhr    

Zielgruppe: Vorschule, Klassenstufe 1–4 

Teilnehmerzahl: 10–25    

Mitzubringen:  wetterfeste Kleidung  

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, jedoch   

 mind. 50 €   

Kooperationspartner:  Dipl.-Geographin, Umwelt-  

 pädagogin Heike Hofmann 

1.5

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4



15



16

1.6 
QUAKENDE  
FRÖSCHE UND 
TANZENDE  
WASSERLÄUFER

Inhalt

Spielerisch lernen die Kinder die faszinierende  

Welt der Amphibien kennen. Bei verschiedenen  

Aufgaben zu den Themen Entwicklung, Amphibien-

wanderung, Nahrung und Feinde werden die Kinder 
zunächst zu Froschexperten „ausgebildet“.  
Anschließend können die Kinder im Teich nach  

Wassertieren keschern und diese mit Hilfe von Be-

cherlupen genauer untersuchen und bestimmen.

Ziel

Die Kinder werden die Bedeutung von naturnahen 

Teichen als Lebensraum für Amphibien und viele 

Insekten kennen lernen. Das Programm soll die 

Kinder für die Natur und ihre Vielfalt an Lebewesen 

begeistern und für deren Schutz sensibilisieren.

1.6

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

Termine:  Termine auf Anfrage,   

 9.00–12.00    

Zielgruppe: Klassenstufe 1–4   

Teilnehmerzahl: 10 bis Klassenstärke   

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, mind. 50 €  

Kooperationspartner: Dipl.–Geographin, Umwelt-  

 pädagogin Heike Hofmann  
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1.7 
NATURERLEBNIS  
IM PARK AM  
MÄUSETURM
WIR ERKUNDEN SPIELERISCH 

DIE NATURSTATIONEN IM PARK

Inhalt

Kommt mit, wir erleben die Natur im Park am Mäuseturm. 

Dazu werden wir uns entlang der Naturstationen orientieren 

und uns von ihnen inspirieren lassen. Wir werden im Park  

auf unterschiedliche Lebensräume treffen und können am 
eigenen Leib erfahren, was es heißt, ein Spezialist im eigenen  

Lebensraum zu sein. Außerdem lernen wir unterwegs viele  

verschiedene Tier- und Pflanzenarten kennen, die hier heimisch 
sind oder von anderen Teilen der Welt stammen.

Ziel 

Die Kinder werden erfahren, wie breit gefächert die Natur in 

dem vom Menschen geschaffenen Park am Mäuseturm ist. Sie 
lernen Pflanzen und Tiere sowie deren Anpassungsfähigkeiten 
kennen. Außerdem werden die Kinder lernen, was es bedeutet, 

ein Spezialist im eigenen Lebensraum zu sein, und welche  

Strategien sie haben, um sich dort durchzusetzen. 

Termine:  ab Mai     

Zielgruppe: Klassenstufe 1–4  

Teilnehmerzahl: 10 bis Klassenstärke  

Dauer:  2 Stunden   

Beitrag:  3,00 € je Teilnehmer  

Kooperationspartner:  Stellwerk    

 Mensch | Natur | Technik  

1.7

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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1.8 
MAUERBIENE & CO
– WIR TUN WAS 
FÜR WILDBIENEN

Inhalt

Wir beobachten Wildbienen auf dem Gelände und erforschen 

spielerisch ihr Leben und ihre Bedeutung als Bestäuber. Gemein-

sam bauen wir eine kleine Nisthilfe für den Schulgarten oder  

Kindergarten und basteln eine Brummhummel.

Ziel

Umweltbildung, Vermittlung von grundlegendem Wissen über 

Bienen, Sensibilisierung zum Thema Umweltverschmutzung.

1.8

Termine:  9.00–11.00   

Zielgruppe: Vorschule, Klassenstufe 1–4 

Teilnehmerzahl: max. 24   

Dauer:  2 Stunden   

Mitzubringen: eine Konservendose (wir basteln  

 eine Wildbienennisthilfe für die  

 ganze Gruppe)    

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, mind. 50 € 

Kooperationspartner: Dipl.–Geographin, Umwelt- 

 pädagogin Heike Hofmann 

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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1.9 
GEHEIMNISSE DES 
KLOSTERGARTENS

Inhalt

Petersilie, Salbei und Dill sind Kräuter, die heute in  

keiner Küche fehlen und die man zum Würzen benutzt. 

Die Mönche und Nonnen des Mittelalters aber wussten, 

dass Kräuter und ihre Mixturen noch ganz andere 

Geheimnisse bergen. So verwendeten sie die rauen 

Salbeiblätter wie eine Zahnbürste zur Mundpflege. Auch 
die Äbtissin Hildegard von Bingen kannte die verbor-

genen Kräfte der Pflanzen und zahlreiche Rezepte für 
Heilmittel. Sie notierte ihr Wissen in einem großen Buch, 

der „Physica“. Im Museum am Strom erfahrt ihr mehr 

über Hildegard und die Klostermedizin. Wir beschäftigen 

uns mit ausgewählten Kräutern, erforschen ihr Ausse-

hen, ihren Geruch und ihren Nutzen für den Menschen. 

Diese Kenntnisse werden in einer eigenen Kräuterfibel 
festgehalten und zum Abschluss stellen wir eine Ringel- 

blumensalbe selbst her.

Ziel

Vermittlung von Kenntnissen über Hildegard von Bingen 

und der Kräuterkunde des Mittelalters.

Termine:  Termine auf Anfrage   

Zielgruppe: Klassenstufe 3–6   

Teilnehmerzahl: 10–26     

Dauer: 1,5 Stunden    

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, jedoch mind. 50 €  

Kooperationspartner:  Museum am Strom   

1.9

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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Termine:  Termine auf Anfrage außer   

 dienstags,  

 9.00–11.30 Uhr oder 9.30–12.00 Uhr  

Zielgruppe: Klassenstufe 4–5  

Teilnehmerzahl: 15 bis Klassenstärke  
Besonderheiten:  wetterfeste Kleidung   

 Bei Dauerregen muss die   

 Veranstaltung verschoben werden. 

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer  

Kooperationspartner:  Umweltpädagogin, Dipl.-Geogr. 

 Andrea Oppacher-Friedrich 

2.1  
ENERGIE-RALLYE
Inhalt

Licht, Wärme, Essen kochen, Duschen, Wäsche waschen oder 

Busfahren – alles verbraucht Energie. Woher kommt sie? Die 

Unterschiede zwischen Erneuerbarer und Fossiler Energie  
werden anschaulich dargestellt und erarbeitet. Auch die Vor-  

und Nachteile der verschiedenen Energie-Gewinnungsarten  

werden besprochen. Das neu erworbene Wissen wird im Rah-

men einer rasanten Energie-Rallye vertieft.

Ziel

Praktische Tipps zur Einsparung von Energie erlernen, Vorteile 

und Nachteile erfahren.

2.1

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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2.2 
ERDI ERKLÄRT DEN 
KLIMAWANDEL
 

Inhalt 

Was bedeutet Klimawandel? Was ist der Treibhauseffekt? Wie 
kommt es zur Erderwärmung? Anschaulich und spielerisch 

werden den Kindern zunächst die Grundlagen des Treibhaus- 

effektes vermittelt. Unter dem Aspekt der globalen Gerechtig-

keit setzen sich die Kinder mit den Folgen der Erderwärmung 
auseinander. Wichtige Elemente sind ein Kooperationsspiel,  

in dem die Schüler motiviert werden sollen, sich gemeinsam 

für eine gerechte Zukunft einzusetzen und die anschließende 

Erarbeitung von eigenen Handlungsoptionen. 

Ziel

Die Schüler lernen Grundelemente von Atmosphäre und Treib- 

hauseffekt kennen. Ausgehend von Alltagserfahrungen erkennen 
sie, dass der Gebrauch von Geräten und Maschinen mit dem 

Ausstoß von CO² verbunden ist und dies den Treibhauseffekt 
verstärkt. Sie setzen sich mit globalen Folgen des Klimawandels 
auseinander und erfahren, dass sich auch ihr Verhalten positiv 

auswirken kann.

Termine:  Termin auf Anfrage außer  

 dienstags,  

 9.00–11.30 Uhr oder   

 9.30–12.00 Uhr  

Zielgruppe: Klassenstufe 3–5  

Teilnehmerzahl: 15 bis Klassenstärke  
Beitrag:  4,50 € je Teilnehmer  

Kooperationspartner:  Umweltpädagogin, Dipl.-Geogr. 

 Andrea Oppacher-Friedrich 

2.2

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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Termine:  Termine auf Anfrage   

 außer dienstags,  

 9.00–11.30 Uhr oder   

 9.30–12.00 Uhr  

Zielgruppe: Vorschule, Klassenstufe 1–2 

Teilnehmerzahl: 10–20  

Beitrag:  4,50 € je Teilnehmer, jedoch   

 mind. 50 €    

Kooperationspartner:  Umweltpädagogin, Dipl.-Geogr. 

 Andrea Oppacher-Friedrich 

Inhalt

Was ist Wind? Wo weht Wind? Was kann Wind? Bei diesem  

Angebot geht es um die Energie des Windes. Die Eigenschaften 

des Windes werden zunächst sinnlich-spielerisch erforscht.  

Wir begeben uns auf Windsuche und experimentieren mit  

Alltagsgegenständen und Naturmaterialien. Den Zusammen-

hang zwischen Wind und Energie erfahren die Kinder in der 

anschließenden Windwerkstatt, in der phantasievolle Wind- 

Mobiles entwickelt werden.

Ziel

Regenerative Energien kennen lernen. Eigene Kompetenzen  

entwickeln. Eine Veranstaltung im Sinne der Bildung für nach- 

haltige Entwicklung (BNE).

2.3  
STURMWIND UND  
LAUES LÜFTCHEN –  
WAS KANN DER 
WIND?
REGENERATIVE ENERGIEN ENTDECKEN2.3

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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3.1 
SOKO-MÄUSETURM 

Inhalt

Die Kinder erleben in der SOKO-Mäuseturm die verschiedenen 

Möglichkeiten der polizeilichen Ermittlungs- und Tatortarbeit. 

An mehreren Stationen müssen Aufgaben unterschiedlicher 

Art gelöst werden. Durch die richtigen Lösungen fügen die 

 Kinder Einzelheiten zusammen, die letztendlich zur Ermittlung 

des Täters führen. Gleichzeitig ergibt sich ein Lösungsansatz 

auf ihrem Merkzettel. Die Kinder erhalten am Schluss ein Zerti-

fikat für die erfolgreiche Täterermittlung als Erinnerung an die 
Polizei im Grünen Klassenzimmer.

Ziel

Die Kinder lernen bei der „Arbeit“ in der SOKO-Mäuseturm, dass 

die Bereitschaft, sich als Zeuge zur Verfügung zu stellen und 

seine Beobachtungen mitzuteilen, von großer Wichtigkeit für die 

Polizei ist. Gleichzeitig wird den Kindern vermittelt, dass sie sich 

nicht in Gefahr bringen sollen, indem sie aktiv in das Geschehen 

eingreifen.

Termine:  11.06. und 09.07.2024    

 jeweils von 9.00–10.30 Uhr  

Zielgruppe: Klassenstufe 3–4   

Teilnehmerzahl: 8 bis Klassenstärke   

Beitrag:  kostenfrei    

Kooperationspartner:  Polizeiinspektion Bingen   

3.1

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

DETEKTIVSPIEL FÜR KINDER
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Termine:  Termine auf Anfrage   

Zielgruppe: Klassenstufe 2–6   

Teilnehmerzahl: 10 bis Klassenstärke   

Dauer: 1,5 Stunden    

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, jedoch mind. 50 € 

Kooperationspartner:  Museum am Strom   

3.2

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

3.2 
KLEINER  
BURGENFÜHRER 
AUF ENTDECKUNGSREISE INS 

UNESCOWELTERBE OBERES MITTELRHEINTAL

Inhalt

In und um Bingen gibt es eine Menge zu entdecken: 

wunderbare Landschaften, stolze Burgen … Aber wie gut 

kennt ihr euch im Mittelrheintal aus? Wisst ihr, dass auf 

Burg Reichenstein bei Trechtingshausen Raubritter ihr 

Unwesen trieben? Genießt den Blick vom Museum auf 

die Ruine Ehrenfels, lauscht den faszinierenden Sagen 

um die Burgen am Rhein und fertigt in der Erlebniswerk-

statt euren eigenen Leporell-Reiseführer an, den ihr 

benutzen könnt, um Burgen und Kulturdenkmäler am 

Rhein zusammen mit euren Freunden zu erkunden.

Ziel

Kennenlernen der Heimatregion (Burgen am Rhein), 

Hinweise zum kulturellen Angebot bedeutender Sehens-

würdigkeiten.
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EIN SAGENHAFTER TURM

3.3  
DER MÄUSE- 
TURM IN BINGEN

Inhalt

Eine erste Annäherung an das Thema erfolgt über das 

Vorlesen der weithin bekannten Sage, welche sich um 

den hartherzigen Mainzer Erzbischof Hatto rankt und die 

Existenz des bemerkenswerten Turmes auf einer kleinen 

Insel mitten im Rhein zu erklären versucht. Darüber 

hinaus erfahren die jungen Besucher des Museums viel 

Interessantes über den Namen und die Geschichte des 

Bauwerks: Was hatte der Turm für eine Funktion, wie 
hat sich sein Aussehen im Laufe der Zeit verändert? Viel 

Raum bleibt für den Praxisteil. Hier können die Kinder 

ihre eigene Grußkarte mit einem Klappbild des Mäuse-

turms kreativ gestalten.

Ziel 

Kennenlernen der Sage um den Mäuseturm, Merkmale 

von Sagen, Geschichte und Funktion des Mäuseturms, 
Schulung motorischer Fähigkeiten.

Termine:  Termine auf Anfrage    

Zielgruppe: KiGa, Vorschule, Klassenstufe 1–2  

Teilnehmerzahl: 10–26      

Dauer: 1,5 Stunden     

Voraussetzungen:  Die Kinder müssen mit der Schere   

 umgehen können.    

Beitrag:  3,50 € je Teilnehmer, jedoch mind. 50 € 

Kooperationspartner:  Museum am Strom   

3.3

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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Termine:  Termine auf Anfrage   

Zielgruppe: Klassenstufe 2–6   

Teilnehmerzahl: 10–26     

Dauer: 1,5 Stunden    

Beitrag:  4,00 € je Teilnehmer, jedoch mind. 50 € 

Kooperationspartner: Museum am Strom   

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

3.4 
SALVE, 
WILLKOMEN BEI 
DEN RÖMERN

Inhalt

Das Kolosseum, den Limes, Sesterzen, Aquädukte, die 

Sprache Latein – all das verbinden wir ohne zu zögern 

mit den Römern. Sie waren erfinderisch und das half 
ihnen dabei, ihr großes Reich aufzubauen. Auch in Bin-

gen haben sie ihre faszinierenden Spuren hinterlassen. 

Im Museum am Strom ermöglichen Fundstücke aus 
unterschiedlichsten Lebensbereichen eine spannende 

Zeitreise in die Antike: Bestens erhaltene medizinische 

Instrumente, Tongeschirr, Schminkutensilien, Schmuck, 

Spielzeug und vieles mehr gibt es in der Ausstellung zu 

entdecken. In der Erlebniswerkstatt machen zahlreiche 

Mitmachstationen den römischen Alltag durch eigenes 

Tun unmittelbar erlebbar. Es darf konstruiert, gebaut, 

gerechnet und natürlich auch gespielt werden!

Ziel

Kennenlernen des Alltagslebens in der römischen  

Provinz. 

3.4
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3.5 
MIT FEDER  
UND TINTE 

Inhalt

Heute haben wir Computer, Kopierer und riesige Druck-

maschinen, mit denen sich Schriftstücke herstellen 

und schnell vervielfältigen lassen. Doch womit und 

worauf hat man im Mittelalter geschrieben? Wer konnte 

überhaupt lesen und schreiben? Warum waren Bücher 

extrem teuer und eine Kostbarkeit? Um diese Fragen 
zu beantworten, unternehmen wir eine Zeitreise in das 

mittelalterliche Scriptorium (Schreibwerkstatt) eines 

Klosters. Am Beispiel der Äbtissin Hildegard von Bingen 

lernen die Kinder den Alltag in einem Kloster kennen 

und erfahren mit allen Sinnen, wie eine Handschrift ent-

stand. In der Erlebniswerkstatt können sie das Schreiben 

mit der Feder ausprobieren, alte Schriften üben und 
Schmuckinitialen entwerfen.

Ziel

Vermittlung von Kenntnissen über Hildegard von Bingen 

und der Schriftkultur des Mittelalters.

SCHREIBEN WIE IM MITTELALTER

Termine:  Termine auf Anfrage   

Zielgruppe: KiGa, Klassenstufe 1–8    

 Das Angebot gibt es auch als Sonder- 

 programm für Kindergärten, bei dem ein  

 verziertes Namensschild hergestellt wird. 

Teilnehmerzahl: 10–26     

Dauer: 1,5 Stunden    

Beitrag:  3,50 € je Teilnehmer, jedoch mind. 50 €  

Kooperationspartner:  Museum am Strom   

3.5

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4
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Inhalt

Frieda Feldmaus wohnt am Feldrand, dort wo es nur Felder, 
Bäume, Sträucher und Feldwege gibt. Eines Tages bekommt 
sie eine Einladung von ihrer Cousine Paula, die in der großen 

Stadt wohnt. Auf dem Weg zu Paula muss Frieda feststellen, 
dass die Straßen immer breiter, die Autos immer mehr und 

die Häuser immer größer werden! Auch Friedas Unsicherheit 
wächst: Wie soll sie hier nur ihre Cousine finden? Wie kommt 
sie bei dem Verkehr sicher auf die andere Straßenseite? 

Und warum macht sich Friedas Tante so große Sorgen?  
Eine spannende Geschichte, bei der auch das Publikum 

mitfiebern darf!

Termine:  25.–27.06.2024, 9.30–10.30 oder 11–12 Uhr  

 28.06.2024 9.30-10.30 Uhr 

Ort:  Stadtteilzentrum ZWOZWO, Bingerbrück,  

 Koblenzer Straße 22                 

Zielgruppe: Vorschule, Klassenstufe 1  

Teilnehmerzahl: bis 40  

Beitrag:  kostenfrei  

Kooperationspartner:  Polizeipräsidium Mainz,    

 Polizei-Puppenbühne  

3.6 
FRIEDA 
SCHNUPPERT 
STADTLUFT
VERKEHRS- UND KRIMINALPRÄVENTION 

MIT DER POLIZEIPUPPENBÜHNE MAINZ 

3.6

Klasse  
11 – 13

Klasse  
5 – 10

KiGa  
Vorschule

Klasse  
1 – 4

Ziel

Lernen macht Spaß. Verkehrs- und Kriminalprävention  

für Vorschul- und Grundschulkinder. 
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09.- 11. MAI
Sektfest

24. AUGUST
RheinVokal

30. MAI - 01. JUNI
Nacht der Verführung

Alle Infos & Tickets unter dein-bingen.de/events
Bingen Tourismus & Kongress GmbH  |  Rheinkai 21  |  55411 Bingen am Rhein  |  willkommen@bingen.de  |  06721 184-200

25 Jahre Bingen Swingt - Das 
Comeback des Internationalen 
Jazzfestivals auf 4 Bühnen in der 
ganzen Innenstadt. Feier mit hoch-
karätigen Acts und aufstrebenden 
Newcomern 3 Tage lang zu feinstem  
Jazz, Funk, Soul & Swing!
Jetzt Tickets sichern!

Erlebe die hellste und schönste  
Nacht des Jahres! 
Atemberaubende Feuerwerke, leuch-
tende Ufer und brennende Burgen 
erwarten dich. Sammle unvergess-
liche Erinnerungen an Bord oder 
beim vielfältigen Landprogramm 
ab Freitag am Binger Kulturufer. 
Jetzt Tickets sichern!

HIGHLIGHTS 2024

07. JULI
Kulturuferfest

30. AUG. – 09. SEP.

Binger Winzerfest

14. – 16. JUNIBingen Swingt

16. MÄRZ
Jahreskonzert Villa Musica

06. JULI
Rhein in Flammen

18. – 25. AUGUST

Rochusfest
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ANMELDUNG
 

 

Grünes Klassenzimmer 

Amt für soziale Aufgaben, Jugend,  

Kindertagesstätten, Schulen und Sport 

Rochusallee 2 

D-55411 Bingen am Rhein  

Stadtjugendpflege Bingen 

Tel.: +49 (0) 67 21 / 184-224 

Fax: +49 (0) 6721 / 184-222 

www.bingen.de 

klassenzimmer@bingen.de

Füllen Sie pro Gruppe und Veranstaltung bitte jeweils ein Formular aus.

Name der Institution / Schule:   

Anschrift:   

Postleitzahl, Ort:    

Telefon:     

E-Mail:    

Ansprechpartner*in:     

Mobiltelefon am Veranstaltungstag:  

Nummer / Titel der Veranstaltung:   

Termin am:  um:  

Ersatztermin am:  um:  

KiGa / Klassenstufe:  Anzahl der Teilnehmer*innen:  Anzahl der Begleiter*innen: 

Besonderheiten:    

   

Falls die Veranstaltung schon ausgebucht ist, wählen wir folgende Alternativveranstaltung:  

    

   

Termin am: um:  

Datum:    

Mit der Anmeldung stimme ich den Teilnahmebedingungen (s. Seite 31) zu.

ZUM GRÜNEN KLASSENZIMMER BINGEN 2024 

SAISON 3.4.–11.10.2024
Das Anmeldeformular steht als 

ausfüllbare PDF-Datei unter  
www.bingen.de zur Verfügung.

Wichtige Info
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Stadtverwaltung Bingen 

Amt für soziale Aufgaben, Jugend,  

Kindertagesstätten, Schulen und Sport 

Rochusallee 2 

D-55411 Bingen am Rhein

Tel.: +49 (0) 67 21 / 184-224 

Fax: +49 (0) 6721 / 184-222

E-Mail: klassenzimmer@bingen.de 

Internet: www.bingen.de
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN
 

 

Hinweise für das Lehrpersonal und Aufsichtspersonen der Schulen / Institutionen

Sehr geehrte Damen und Herren,

für den Besuch der Veranstaltungen des Grünen Klassenzimmers 2024 gelten die nachfolgenden Regelungen, 

um deren Beachtung wir Sie im eigenen Interesse bitten:

1.    Die Aufsichtspflicht für die Teilnehmer*innen verbleibt während des kompletten Besuchs, auch während 
der Veranstaltungen im Rahmen des Grünen Klassenzimmers, bei der teilnehmenden Schule / Institution. 
Die Stadt Bingen schließt die Übernahme der Aufsichtspflicht für die Minderjährigen usw. hiermit aus-

drücklich aus.

2.    Die am Grünen Klassenzimmer teilnehmenden Schulen bzw. Institutionen sorgen dafür, dass genügend 

Aufsichtspersonen für die Teilnehmer*innen zur Verfügung stehen und die Aufsichtspflicht vollumfänglich 
erfüllt wird.

3.    Die Stadt Bingen behält sich vor, auf dem Gelände – insbesondere während der Veranstaltungen des 

Grünen Klassenzimmers Filmaufnahmen von der Veranstaltung für die Dokumentation und die allgemeine 
Öffentlichkeitsarbeit (Presse, Funk und andere Medien) zu erstellen und zu veröffentlichen, ohne dass die 
Teilnehmer*innen hieraus irgendwelche Ansprüche herleiten können. Sollten wir beabsichtigen bei einer 
Veranstaltung Film und / oder Fotoaufnahmen zu erstellen, werden wir Sie vorab darüber informieren 
und die erforderlichen Einwilligungen einholen.

4.   Im Übrigen bitten wir die Begleitpersonen, die Teilnehmer*innen zur Beachtung der Parkordnung anzu-

halten. Die Stadt Bingen haftet nicht für Schäden, für die die Verletzung der Aufsichtspflicht ursächlich ist.

5.    Bei Stornierungen unter fünf Werktagen vor dem Veranstaltungstermin werden die vereinbarten 

programm abhängigen Beiträge in Rechnung gestellt.

Wir gehen davon aus, dass diese Hinweise auch Ihrem Interesse entsprechen, und wünschen Ihnen einen  

angenehmen Aufenthalt.

Ihre Stadt Bingen am Rhein

FÜR DAS GRÜNE KLASSENZIMMER 2024 IN BINGEN



Stadtverwaltung Bingen am Rhein  
Stadtjugendpflege Bingen · Rochusallee 2 · 55411 Bingen am Rhein · Tel.: +49 (0) 6721 / 184-224 
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